
send Island ! 

Auzeiser nnd HerslUT 
Lokales. 

— Wir brauchen G el d mn 

unserer-Verpflichtungen nach- 
zukommen und erstreben un- 

1ten Leser, die fölligen Abou- 
« 

nementi einzniendein 
— 

Au vie Leim ? 

Unsere Abonnenten werden beitn Le- 
fen des Rom-ins »Der Gjöngenhäupt- 
ling« in voriger Nummer gefunden ha- 
ben, daß es nicht immer ganz einfach 
ist, eine Geschichte mit Verständnis zu 
lesen. Beim Schließen der Form hat- 
ten nämlich die Heinzelmännchen ihre 
Finger im Spiel nnd in der Hitze des 
Gefechtes wurden die Spalten versetzt. 
Denjenigen unserer Leser, welche die 
richtige Reihenfolge nicht gefunden ha- 
ben sollten, rathen wir — nm den rich- 
tigen Zusammenhang zu finden —- wie 
folgt zu springen: Von der it. Spalte- 
auf die »L; oan der it. zurück auf die 3.; 
von der s. auf die i.’-.; von der 6. zuriick 
auf die 5. und von der 5. anf die s. 
Tie 7. Spalte folgt erst in dieser Num- 
mer. Wir hoffen nun, daß sich Alle 
lzurechtfinden werden, da die S,ache im 
Grunde genommen, eigentlich sehr» ein- 
fach-« ist. 

i-— Vringt Eure solt-Arbeiten 
— Dr. Suinncr Tat-is, Jndependent 

Gebäude lieilt Anaenlianlheiten 81 

—- Etwas Neues in einer Mittel-Ci- 
garre ist die Contbination der »Ein-im 
Abbott,« Fabritat der Grund Island 
Cigar (50. 

—- Jch offerire Preise an Mehl, mit 
denen kein anderer Händler in Hall (.5o. 
concutriren kann» 

Jaineg Cleary. 
Emma Abbe-li- 

Tie ieinste Nickelklsigarre, die über- 
haupt jemals dem Publikum angeboten 
wurde. Fabrikat der Grand Island 
Cigar Co. Jst-ba. 

—- Tiefes Jahr soll wieder unsere 
Fair abgehalten werden. Es wird jetzt 
doch etwas auszustellen fein an land- 
wirthschaftlichen Produkten und hoffent- 
lich wird die Fair ein Erfolg. 

—- DKnL Windalph, Bruder unseres 
Redakteurs, der sich seit letztem Sommer 
in Cincinnatiini Seminar befand, langte 
letzten Freitag Nachmittag wohlbehalten 
hier an, um die Sommerferien zu Hause 
zu netleben. 

— Auch Wm. Lindeinann im Löwen- 
hain wird für unseren großen National- 
feiertag, den 4ten Juli, eine große Feier 
oeranftalten, zu der er Alle einladet, Alt 
und Jung. Allerlei Spiele und Ver- 

nügungen werden arrangirt. Kommt 
lle! 
—- Hr. Wm. Cornelius macht das 

Publikum darauf aufmerksam, daß er 

die Affessorarbeiters beendet hat und jetzt 
wieder stets in seiner Offree im Serurity 
Vankgebäude anzutreffen ist, um Versi- 
cherungen, Grundeigenthumsgefchäfte n. 

notarielle Arbeiten zu besorgen. Sprecht 
bei ihm vor. » 

— Am Sonntag fand auf Stolley’g 
Form das jährliche Picnie der hiesigen 
Turnanstalt statt und hatten sich die 
Turnerzöglinge, ihre Eltern und Freunde 
zahlreich eingefunden. Wie Jeder den- 
ken kann, verlebten Alle einen schönen 
Tag in den prachtvollen Parkanlagen 
Hen. Stellest-. 

-—— Jn vielen Landestheilen in denen 
bösartige Fieber herrschen, ist die wohl- 
thuende Wirkung von ltokry Den-W 
Pein Killer rühmlichst bekannt. Wenn 
Sie von einer derartigen Krankheit ge- 
plagt sind, so nehmen Sie sofort eine 
Flasche. Lesen und befolgen Sie die 
Gebrauchsanweisung sorgfältig. Sie 
werden bald sehen, daß es die hartnäckig- 
sten Fälle kurirt. 

—- Das Vegriibniß Elaus Obermüb 
ler’s, das am Sonntag Vormittag 10 
Uhr stattfinden sollte, wurde aus Nach- 
mittag verschoben, weil Frau Stuhr und 
Fri. Clara Obermliller, Töchter des 
Verstorbenen, erst mit dem 4 Uhr Zug 
hier ankommen sollten von Illinois. 
Als der gen. Zug jedoch anlangte, ka- 
men die beiden Damen doch nicht mit 
und das Begräbniß mußte so stattfinden. 
Die Erwarteten kamen erst am nächsten 
Morgen hier an- 

Ein dauösasatz. 
D. W. Fuller oon Conioharie, N. Y.,« 

sagt, daß er Dr. Rings New Diesem-erz- 
innner iIn Hause hält und seine Familie 
hat immer gesunden, daß dieselbe die be- 
sten Resultate ergiebt; nie werde er ohne 
sie sein« so lange sie zu haben ist. G. 
A. Dyketnann, Apotheker in Catskill, 
N. Y» sagt: Dr. Jking’s New Dis- 
emsesry ist unzweifelhaft die beste Fäusten- 
medizinz er hat sie in seiner Familie seit 
mehr denn ZJahren gebraucht,u. nie that 
sie weniger als das was man aon ihr 
versprach. Warum nicht ein Mittel ver- 

suchen, welches so lange erprobt, und die 
Probe so glänzend bestanden hat. Pro- 
beslasche graiis in U. W. Buchheiw Apo- 
theke. Reguläre Flaschen 50 Ets. und 
Ql.00. s 

Ve. Dei-« Tream Baking Pan-des 
das IW das M w. 

J 

—If U k et 
Zum 

n nach Dann Var am en 

—- Conzert und Ball Samstags in 
Danks Perle 

-- Thea. Hapke kehrte letzte Woche 
von Dentfchland zurück. 

—- Vergeßt nicht den Ball am Sam- 
stag Abend ln han« Part. 

—- Ulle Sorten Kalender für 1895 
in der »Anzeiger und Herold« Offiee. 

—- Letzte Woche verheirathete sich Hr. 
Clarance McElvain mit Frl.Nina Rol- 
lins. 

—- Atn Samstag war Senator Vest 
von Missouri in Geschäften in Grand 
Island. 

— Befucht die Garten - Conzerte in 
Hann’g Park feden Mittwoch und 
Samstag. 

— Fri. A. E. Windolph, gegenüber 
der City Hall, Kleidermacherin u. Putz- 
tnacherin. Befucht sie. 

— John Nielfen wurde letzten Don- 
nerftag Abend von feiner Frau mit einein 
gefunden Mädel beschenkt. 

— S. P. Peterfen wurde atn Ton- 
nerftag Abend letzter Woche von feiner 
Gattin mit einem kräftigen Jungen be- 
schenkt. 

— Tanten-Waists, von 40 Cents bis 

»Hl.50; DamensAnzüge von sitt-W bis 
8:Z«00, bei Wolf Lebovitz, Oeftliehe 

iFirmm Ost Tritte Straße. 
—- Achtet auf das Datum hinter Eu- 

erem Namen auf der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Ihr im Rückstande fetd, 

erfreut uns durch Einfendung des Abou- 
Inements. 
i 
J —- Theodor Scherzberg brachte uns 
am Samstag ein Prachteremplar von 

einer Zuckerrübe herein. Er berichtet 
einen vorzüglichen Stand feines Rüben- 
feldes. 

—- Koftenfrei versenden wir Proben 
unseres Heiltnittels No. 7 auf Anfrage 
mit le Statnv. Left an anderer Stelle 
Anzeige der llniverfal Medicine Co. von 

(5hicago. 
—- Hr Edmund Starke von Chao- 

man war Anfangs der Woche in der 
HStadt und berichtet, daß der Stand sei- i 

iner Zuckerküben, von denen er etwa 200i Acker hat, ein sehr guter sei. 
— Als Wärterin empfiehlt sich dems 

Publikum Frau Johanna Hagemann,eine T 

sehr erfahrene Wärterin und namentlich 
zn empfehlen für Wöchnerinnen und 
Kinderpftegr. Näheres bei Richard 
Spörcke. 

—- Dr. John Richter, deutscher Arzt 
und Wundarzt, hat sich in Tannebrog 
niedergelassen und empfiehlt sich dem 

IPublilum Howard Co’«3. Dr. Richter 
war in letzter Zeit Arzt im Arapahoe 

sLCo Hospital zu Tenver, Colorado. 

i — Wir haben 160 Acker gute- 
’Land, 25 Meilen von Honsion, Texas, 
Hur Nebraska Farmland zu vertauschen. 
50 Acker in Cultur Würden auch jede 
80 separat vertauschen. 26 ba 

A. S. Wilhelm ele- Co» 
112 S. Loeust St., Grund Island, Neb. 

— Jeden Vormittag während der 
Woche, sowie Samstag Nachmittag von 

3-———6 Uhr giebt es in der »Turs- 
Erchange« delikaten Freilunch und sind 
alle unsere Leser hiermit besonders auf- 
gefordert, sich denselben gut munden zu 
lassen. Gerspaeher G Goellner, die 
beiden freundlichen Wirthe, verzapfen 
auch einen guten Tropfen dazu, nämlich 
das berühmte Schlitz Milwautee Bier. 

— Jn der Nacht von Sonntag aus 
Montag stattete der Klapperstorch einen 
Besuch ab bei unserem jovialen John 
Fleischer, den er mit einein ftrammen 
Jungen beschenkte. Mutter und Kind 
befinden sich wohl und der Vater —- na, 
der war etwas außer sich vor Freude, 
fängt aber an, sich nach und nach an das 
Glück zu gewöhnen und wird wohl bald 
wieder in’s Gleichgewicht kommen. 

—- Am Sonntag Morgen ums Uhr isiarb nach langem Leiden die Gattin des 
iHrm John Kuhlsem Sie war seit et- 
iwa 5 Jahren trank und zwar litt sie an 

Krebs und Schwindsucht, welche Krank- 
heiten aller iirztlichen Hülfe spotteten- 
Tie Verstorbene htnterlästt einen Gattenj 
und 4 Kinder, Clara, Emtna, Eniil und: 
Theodorz auch s Schwestern itnd 2 Brü- 
ter betrauern die Tahingeschiedene. 
Das Begräbnis sand Dienstag Nach- 
mittag statt und hielt Friedensrichteri Henry Garn die Leichenredr. Wir spre- i 
then der trauernden Familie unser Bei- s 

sleid aug. i 

Haben Sie ie 
Electric Bitters als Heilmittel Ihrer 
Leiden versucht? Wenn nicht, so holen 
Sie sich ieht eine Flasche und Jhnen ist 
geholfen. Es wurde festgestellt, daß 
diese Medizin ganz besonders dazu ange- 
than iti, alle Frauenleiden zu heben und 

»in kuriren, indem sie die Organe direkt 
beeinflußt und ihnen Krast und Gesund- 
lheit giebt. Wenn Sie on Appetitlosig- 
leit, llnverdauliehkeit, Kopfschmerz, 
Ohnntachtsansållen leiden, oder Sie sind 
neroös, schlafios, aufgeregt, melancho- 
liseh, oder mit Schwindelansallen behaf- 
tet, so ist Eleeiric Ritters just was Sie 

ebronehen. Gesundheit und Kraft durch Peinen Gebrauch garantirt. Große Fla-i 
sähen nur soc in A. W. Buchheit g Apo- 
t e le. 

; —- Sebt Cleary wegen Preisen an 

TMehL 
» 

—- Befttcht den Ball in HannUs Park 
am Samstag Abend. 

i 

; —- Die größte 4te Juli Feier wird 
in VanIW Pakt stattfinden- 

— Conzert und Ball Mittwoch und 
Samstag Abend in Haus« Part. 

— Unser Vormann, Louis Brandt, 
feierte lebten Samstag seinen 30sten Ge- 
;burtstag. 

—- Die Züge an der U. P. Bahn lau- 
fen seit Sonntag wieder zu anderer Zeit 
als bisher-. 

—- Jeden Sonnabend findet tn Hann’ s 
Park großer Ball statt, zu dem Jeder 
eingeladen ist« 

—- Damen-Schuhe, Waistö und An- 
züge sehr billig bei Wolf Lebovih. 
Ganz neue Auswahl. 

—- Vergeßt nicht das Garten-Co113ert 
und Ball jeden Samstag und Mittwoch 
Abend in Hann’s Part. 

—- Raucht keine auswärtige Cigarre, 
wenn Ihr die »Emma Abbott« für äc. 
bekommen könnt. Fabrikat der Grand 
Island Cigar Co. 

—- Habt jede Woche Acht aus Wol- 
bach’s Anzeige, die Euch stets etwas 

Vortheilhaftes zeigt. Dieselbe ist stets 
,auf dieser Seite der Zeitung. 

—- Ein 3 Monate altes Töchterchen 
des Hm. und der Frau Christ. Koch 
auf der Nordseite starb letzten Freitag 
Abend. Das Vegräbniß fand Sonn- 
tag statt. 

—- John Appeldorn und Frau keiften 
am Samstag nach St. Louis zu Besuch 
bei ihren dort wohnenden Kindern. Spä- 
ter wird Pr. Appeldorn auch nach Wis- 
consin reisen. 

—- Montag hatten wir wieder einen 
strichweifen Regen in dieser Gegend, un- 

termischt mit etwas Hagel, der jedoch 
nicht viel Schaden nnrichiete, da kein 

IWmd herrschte 
s- Die Herren Hans Obermüller 

von Kelso und Fred. Kurth von Chiro- 
go, waren letzte Woche hier, um deni 
Begräbniß ihres Bruders und Schwa- 
gers, Clans Oberniüller, beizuwohnen. 

—- Unser Zuckerriibenfelder sehen sehr 
gut aus und sind wii ziemlich sicher, die 
beste Ernte zu erhalten die wir je hier 
hatten, weshalb die Zuckersabrik jeden- 
falls ziemlich thiitig sein muß diesen 
lHerbst. 

—- Conzert den ganzen Tag am 4ten 

Juli in Hann’s Parl, dem besten Ver- 
gnügungsplatz im Staate. Mehrle- 
Wettrennen, Baseballspiele, sowie ver- 

schiedene andere Unterhaltungen werden 
stattfinden. 

— Die einzige große Feier mit allen 
möglichen Vergnügungen findet in 
Hann’g Park statt. Konzert und Tan-» 
Bicyrle-Rennen, Baseball, allerlei 
Spiele, Kegelschieben, großes Feuer- 
werk, Alles was das Herz erfreut, giebt 
es am isten Juli in Hann’s Parl- 

——- Hin Julius Guendel trat am 

Dienstag Mittag die Reise nach Deutsch- 
land an, um seinen dort wohnenden 
Vater, sowie andere Verwandte und Ju- 
gendsreunde zu besuchen. Er wird et- 
wa ti Wochen fortbleiben und wünschen 
wir ihm viel Vergnügen in seiner alten 
Heiniath. . 

— Wenn Ihr eine gute Medizin ge- 
braucht, um Euer Blut zu reinigen, 
Nervenstärle zu geben und das ganze 
System zu kräftigen, niehmt Hood’s 
Sarsaparilla, es verhindert Krankheit, 
indem es das Blut reinigt. 

Hood’s Pillen kuriren Uebelkeit, 
Kopfweh, Unoerdaulichkeit und Biliosi- 
tät. 043 

-—— Jm schönen, grünen Park zu si- 
tzen und daselbst eine Ersrischung zu 
nehmen, ist um diese Jahreszeit bedeu- 
tend angenehmer als in der dumpfen 
Stube zu hocken. Der beste Platz zur 
Somnierszeit ist deshalb unstreitig 
Haiin’s Parl, dahin laßt uns wandern 
in das frische Grün, wenn wir uns er- 

quicken wollen. 
— Cleary ist der Erste der das Pub- 

likum benachrichtigt über das Fallen 
der Preise in Mehl. Er ist stets be- 
müht, seinen Kunden die bestmöglichen 
Preise zu geben nnd mit diesent Zweck 
im Auge, wünscht er zu sagen, nicht nnr 
im Mehlhandel, sondern in allen ande- 
ren Waaren nnd Commoditäten im 
Grocerygeschäst werdet Jhr ihn stets 
als Führer in niedrigen Preisen finden. 

—- Am Montag kam ganz unerwar- 
tet Geo. Obermüller, der jüngste det- 
Obermüller Brüder, hier an, um seine 
Verwandten einmal zu besuchen. Seit 
22 Jahren hatte man nichts von ihm 
gehört und man wußte während der Zeit « 

niemals wo er sich aushielt. Ein merk-« 
würdiges Zusammentreffen war es, daß 
er gerade nnn kommen mußte, wo einer 
seiner Brüder aus so tragische Weise 
ans dem Leben geschieden war. 

Das Resultat eines Versuchs. 
Cannelton, Jud. »Ich habe Sim- 

mons Lioer Regulator gebraucht, der 
hergestellt wird von J. H. Zeilin G Co. 
Philadelphia, und sand, daß es sür 
Verdauungslosigkeit und Leberbeschwer- 
den die beste Medizin ist, die ich je ge- 
brauchte.« E. E. Clarh Euer Apo- 
theter verkauft es in Pulver oder flüs- 
sig; das Pulver nimmt man trocken oder 
macht einen Thee. 

L-— 

f 
Usesneentssdoitsem 

Die solle Einschäpung des Eigenthums 
in Grand Island beträgt 8691, 560. 00, 
Wovon 8518 gee. oo auf Gen-rosigen- 
thum und Verbesserungen und 0173, H 

! 196 00 aus persönliches oder beweglichess 
sEigenthum entfallen. Die Einschäyungz 
Isoll an beweglichem Eigenthum zu einem 
JBiertel des Werthes nnd an Grundeigen- » 

Ithum zu einem Siebentel des Werthes 
igemaeht fein, was einen Baarwerth von; 104,321, 332 ergäbe. ; 

; Das Total- Asseßment ist um MS, H 
;526 niedriger als letztes Jahr. 

679 Pferde und 59 Maulesel sind ein-I 
geschätzt sowie 557 Wogen. 

Von sämmtlichen Vieycles in der 

lStadt sind nur 28 nuf der Steuerliste. 
Die Zahl der Nähmaschinen beträgt 

669. 

Pianos giebt es 198 und Orgeln MA. 

17 Dampfmaschinen, 98 Geldfchränke und 14 Billaid nnd Pool- Tische sind 
eingeichätzt. 

; Wenn ;e:;en;ck;:l3:ch hat. 

Ein tvestlicher Redakteur hat 2 treue 
Abonnenten verloren und zwar auf 
solgendeWeise: Ein Vater von Zwil- 
lingen wünscht zu wissen, wie er diese 
am besten durch die Periode des Zahnens 
bringen konnte und No 2 bat nm 

Auskunft, wie er seinen Obstgarten von 
Millionen von Heuschrecken säubern 
könnte. Ter Redakteur ließ seine Ant- 
wort in die Rubrik ,,Vrieftoftcn« ein- 
setzen nnd verwechselte die Namen der 
Anfrnget«. So erhielt No. 1, der Be- 
sitzer von Ftuillingeih die Antwort: 
Bedecken Sie sie sorgfältig mit Stroh 
und zünden das an, und Sie werdcn 
die kleinen Quälgeifter, die noch ein 
paar Seknndett in den Flammen umher- 
hüpfcn, schnell los fein.« Der mit 
Heuschrecken Geplagte aber erhie’t den 
Nath: ,,":lieichen sie ihnen ein wenig 
Kastoröl und reiben sie die Kinnlade mit 
einem (5«lfenbeinstäbchett«. 

Partnerthip-Auftöfung. 
Tem Publikum hiermit zur Nachricht, 

daß sich die Firma Mareus F- Lebovitz 
aufgelöst hat und daß Hr. Wolf Lebovitz 
jetzt der einzige Inhaber des Gefchiifts 
ist und dasselbe unter dem Firmanamen 
Wolf Lebovitz weiterfiihren wird am 
alten Platz, 119 Ost Izte Straße· Das 
Publikum ist ergebenst eingeladen, das 
Geschäft mit seiner Kundschaft zu be- 
ehren. Alle Waaren werden tu den 
niedrigsten Preisen verkauft. 

Wir müssen darauf bestehen, 

für-die nach Deutschland zu sendenden 
Zeitungen strikte Voraus-bezah- 
lung zu haben, darum sind alle Die- 
jenigen, die den ,,Antzeiger und Herold« 
nach Deutschland senden, aufgefordert, 
das Abonnement einzusenden. 

Partien-s Arniea Salbe. 
Die beste Salbe in der Welt für 

Schnitte, Quetfchungen, Wunden, Ge- 
schwüre, Salifluß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Frostbeulen, Flechten, Hüh- 
neraugen, und alle Hautkrankheiten und 
heilt sicher Hämorrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantirt 
Zufriedenheit zu geben oder keine Be- 
zahlung verlangt 2-3c· 
beiA W. Buchheit 

i 
-—————————— i 

Series 12 
von der ,,1(J(1uitabio Builtlintr C- I«0an s 
Association-« ist jetzt für Solche, die! 
Aktien zu nehmen wünschen, geöffnet. » 

Einzahlungenbeginnen am6 Julilsssö 
Fiir weitere, unseren Modus betreffende 
Information, wende man sich an 

C. W. Brininger, 
40 320 W. ktte Straße. 

i 
—- Geht am 4. nach Hann’s Part, 

wenn Jhr ordentlich feiern wollt. Con- 
zert von Vartling’g Kapelle während 
des Tages. Abends großer Ball. 
Brillantes Feuerwerk. 

—- Jch werde fortfahren, alle Putz- 
waaren mit 25 Prozent Rabatt zu ver- 

kaufen, bis das gegenwärtige Waaren- 
lager genügend reduzikt ist unt Raum zu 
machen für neue Waaren, die jetzt ein- 
treffen irn alten Platz von Frau C. F. 
Gibbs, jetzt Frau J. J. Roger-Z, No· 
214W. 3te Straße-, Grund Island. 

J. J. Rogers. 

Er ten hö ne Auszeichnungen gut der cis-Ansstellnns 

BAKING 
POWDER 

pas petsesteptz das gemacht Im. 
Reim- Trauben Cremor Tariarispulveq 

Frei von Ammoniak Alaun oder irgend 
einer anderen Verfälschvng. 

40 sahn tout us Ida-Ists 

Bauch-nnd 
Wir sprechen hiermit allen Nachbarn 

und Freunden, die uns bei dem schweren 
Unglück, das uns durch den Tod unseres 
geliebten Gatten und Vaters, Claus 
Oderrnüller, betraf, hülfreich und trö- 
stend zur Seite standen, sowie Allen, die 
ihm das Geleit zur letzten Ruhestätte 
gaben, unseren innigsten Dank aus- 

Jnsdesondere den Mitgliedern des 
Plattdeutsehen Vereins, des Freimaurer- 
Ordens, des A. O. U. W· und des Lie- 
derlranz für ihre Theilnahme am Be- 
gräbniß. 

Frau C. Obermüller 
u n d F a m i li e. 

It 00 Belohnte-Cl 8100. 
T ie Leier dicier Zeitung werden sich irenen xn erfahren, 

daß eH iveniaiteng eine eiürchtete Krankheit giebt, welche 
die Wissenschaft in all’ ihren Zinsen zn deilen im Stan- 
de ist; Halle Kataarhatinr ist die einzige ient der öst- 
lichen Britderichait bekannte oositioe Kur. Katarrh erfor- 
dert als-) eine l5oniiitnlionslrantheit eine conititutionelle 
Behandlung. Haus-J Katarrl1-.nur ivird innerlich genom- 
men nnd wirkt direkt aus das Blut und die schleimigen 
derilijchen desz System-L dadurch die Grundlage der 
Krankheit zerstörend und dein Patienten dirait gebend, in- 
dem sie die Conjtilntion des Körpers anfbant nnd der Fia- 
tnr in ihrem Werke hilft. Tic Eigenthümer haben io viel 
Vertrauen zn ihren Heiliriiitem daß sie einhundert Tol- 
larsz Belohnung für jeden Fall anbieten, den sie zu kuri- 
rcn verfehlt. Laßt tinch eine Lilie von Zeugnisien kom- 
men. 

F. J. is he ne n G C o., Toledo, O. 
Ver-lauft oon allen Apotheke-km 75c. (2—8) 

Niedrigc Mehl-Preise 
« 

bei H. H. Glover. 
Bakers Mehl, 30e. pro Sack. 
,,Straight,« 90c. » » 

Patentsmehl- 810()(. ,- ,- 

ZFV Diese niedrigen Preise 
findet Ihr nur bei 

H. H. Glovctn 

Immer noch dassek6e. 

Froh der erhöhten Preise in Whidkiesl usw.ve1kauft 

«THE MlNT« I 
immer noch wie sonst, da durch die frü- 

heren großen Einkänfe es 

möglich ist. 

Das Publikum hat dcn 
Vorthcill 

Whidkey zu 81..'»«, 81.75, 82·U0, 
82.50, THE-, 84 und 85 die Gallone. 

Yerkiner Getreideßümmek, 
Hamburger Kräuter-Bitters- 

zu 82.50, 
Alkohol zu s:z.00, 

Portmein, Angelika und überhaupt alle 
Sekten Liquörc und Weine W mä- 

ßigen Preier bei 

Julius Guendet 
in der »Mint.« It 

Juni 

Rednzirungsi 

Verkauf 
—jn—. 

WOLBAOIT 
Ein-Preis-Geschåft. 

Ist-» Yardsz grstreiftc und» bunte Timiticskh 
echte Fmbcih regulärcr Preis 12kc., Juni- 
Prcis 5(.«. 

1200 Wardg mH ungebleichter S·l)eeting; 
weshalb Mike bezahlen ;- Juni-Preis 15c. 

20 Stücke Pe1«(»sales, echte Farben, hübsche 
Muster, Juni Preis 6ä(s. 

x Nne Kiste gestieifte nnd kaniue Rain- 
Usooksz schön( neue Waaren; weshalb 10,12 
Hund 1)c. per Ward bemhlenk Amt Preis 50 

:)cccd:;«txoot1«11an slkochestek Damen Kiy- 
Sch1tl)c, reguliner Prels M, Zum-Preis 
PLML 

IIchOlIss 
; Schmaner Leinewairm 2c. Basting- 
;Zwirnlc. .s3aark1·änsler:3c. Vleistiftepih 
’pchuu· .H11t11ade1115c.pcr Tntz. Klei- 
der-Stays3. gute Qualität, Je. Anchor 
Nummi Kleider Zhields 5c. Brokat per 
Balchu 

Spitzen-Vorhänge: 
»Betrachtet deren Preise. Es sind Augen-« 

onna-. Für Juni nur 19, 530, 34, 37, 43 
nnd 45 Nun-. 

! 
I 

s. 
10H Marseillc Bettdecken, J1111ii«J-Ereis 

65(«· 

Eika Kiste grrippte Damenhemdem Juni- 
Psrctsz Im 

«1’—ot;er(3, Titabons und andkre Fabrikate 
des benen Tuchiseltucl)-3, JunnPreis Isc. 

Nroßc Auswle von voi«zsiglj»che11 karrir- 
ten Schürzen anhan15, anorttrte Farben, 

lsunitprctg Tit-. 

sichtschwone Tamenstriintpfe, Juni-Preis, 
5(«. 

Karrine nnd gestreiftc Nainiooks in Län- 
gen von 1 bis 5 zslardg ;113c. 

hüpfku Auswahl von» Tmnem und Kin- 
derlmchcnkitchern, m einfachen und bunten 
Kontan ;11 l, 2, Oz, 4 nnd 5 Its-. 

Musach gefalteter 6asfhmere, Juni-Preis 
49513 

wouzAcns 

A. s. wlLHELM achT 
Nachfolger von Il. H. Wilhclnt.) 

Ofsicc im Hedvc-Gcbäude, geg. der alten Postofsiee. 

Feuer-, Windfturmu. Unfall- INssidsNchrsichcrung 
; Grundeigentljum5-xtgenten. 

Geld zu verleihen auf Grundeigenthnm. 
Dampffchiff- u. Eisenbahn-Fahrkarten. 

NINNNRNS NNEwINNNN 
QU weh tu«tx018. 

Agentur: 

cHAs. HIELsSdL 
Telephon N0.139. 308W. 3. strengs- 

Das vorzüglich-ste- Reg- und Ansehenwa 
Die besten importirten und einhcimischen Liquöre, Weine nnd Whiskies, sowie 

die feinsten Cigarren stets an Hand. Alltäglich den feinsten Lunch. 

Die A. C. Lederman Co: 

Bindfaden! Binding ’l’wine! Bindfaden! 

»« Die« A. C. Lederman Eo. 


